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Bezirksliga Jungen 19 Süd

SV Olympia Laxten : SV 28 Wissingen 
Sonntag, 05.03.2023, 11:00 Uhr

Kühlenborg lässt den SV Olympia Laxten jubeln

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 20:
15 in den Sätzen gewannen die Spieler vom SV Olympia Laxten ihr Heimspiel in der Bezirksliga
Jungen 19 Süd gegen den SV 28 Wissingen. Rund 2 Stunden lang wurde am Sonntag mitgefiebert,
ehe Hanno Kühlenborg den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Penniggers / Hoffschröer kamen mit
der Spielweise von Stüer / Bätzel am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. In vier Sätzen verloren im Anschluss hingegen
Schupe / Kühlenborg ihre Partie gegen Droppelmann / Bätzel. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte Simon Penniggers beim 3:0 gegen Maximilian Stüer. Mit 1:3 verlor hingegen Lars
Hoffschröer seine Partie gegen Toni Droppelmann. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:2 an den Tisch. Die richtige Taktik hatte Marian Schupe hingegen beim Sieg in drei
Sätzen gegen Frederik Bätzel von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Jonathan Bätzel wurden dann Hanno Kühlenborg hingegen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Olympia Laxten und des
SV 28 Wissingen. Probleme zu Beginn des Spiels musste Simon Penniggers zunächst überwinden,
bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Genügend spielerische Mittel hatte Lars Hoffschröer letztlich
parat, um Maximilian Stüer zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen am Nachbartisch Marian Schupe letztlich auf
Lager, um Jonathan Bätzel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 6:11, 7:11.
Damit hat Bätzel nun ein 29:1 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu
verbuchen. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt.
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Hanno Kühlenborg bei seinem 3:1 gegen Frederik Bätzel
doch überlegen. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf
mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des SV Olympia Laxten zu Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Olympia Laxten nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV 28 Wissingen II am 05.03.2023 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des SV 28 Wissingen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 16.04.2023
gegen den SV Bad Laer erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SV Olympia Laxten

Doppel: Penniggers / Hoffschröer 1:0, Schupe / Kühlenborg 0:1 
Einzel: S. Penniggers 2:0, L. Hoffschröer 1:1, M. Schupe 1:1, H. Kühlenborg 1:1 

 SV 28 Wissingen
Doppel: Stüer / Bätzel 0:1, Droppelmann / Bätzel 1:0 
Einzel: T. Droppelmann 1:1, M. Stüer 0:2, J. Bätzel 2:0, F. Bätzel 0:2


